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Der erste Punkt der Sitzung behandelte die Fest- 
stellung der kaufmännischen Jahresabschlüsse aus 
den Gewerbebetrieben der Stadt Schnaittenbach für 
das Jahr 2022.

Wasserversorgungsanlage der Stadt Schnaittenbach
Der Jahresabschluss 2022 der Wasserversor-
gung Schnaittenbach wurde mit der Bilanzsumme 
von 1.561.587,11 Euro und dem Jahresverlust von 
120.348,00 Euro festgestellt.

Freizeitzentrum der Stadt Schnaittenbach
Der Jahresabschluss 2022 des Freizeitzentrums „Am 
Forst“ Schnaittenbach wurde mit einem Jahresverlust 
von 151.092,00 Euro festgestellt.

Photovoltaikanlagen der Stadt Schnaittenbach
Das Jahresergebnis 2022 der Photovoltaikanlagen 
Schnaittenbach wurde mit einem Jahresgewinn von 
18.042,00 Euro und nach Abzug der gebuchten Ertrag-
steuern von 16.940,00 Euro festgestellt. Der Jahresge-
winn bleibt im Eigenkapital des gewerblichen Betriebs.
Die Stadt Schnaittenbach erhebt für die Nutzung der 
städtischen Dachflächen durch die Photovoltaikanla-
gen jährlich ein angemessenes Entgelt je Quadratmeter 
der Nutzungsfläche.
Beteiligung der Stadt Schnaittenbach an der Bür-
gerwindenergie Schnaittenbach
Das Jahresergebnis 2022 der Beteiligung an der Bür-
gerwindenergie Schnaittenbach GmbH & Co. KG wur-
de mit einem Jahresgewinn von 10.654,83 Euro fest-
gestellt. Der Jahresgewinn bleibt im Eigenkapital des 
gewerblichen Betriebs.

Als nächster Punkt stand der Beschluss zum Erwerb 
der AOVE-Solaranlage auf der Schule durch die Stadt 
Schnaittenbach auf der Agenda. Bei der auf der Schule 
installierten PV-Anlage der AOVE Bürgersonnenkraft-
werke GmbH mit einer Leistung von 38,11 kWp läuft 
die Einspeisevergütung ab. Der Stadt Schnaittenbach 
wurde ein Ankauf dieser Anlage durch die AOVE GmbH 
am 06.02.2024 vorgeschlagen. Der Stadtrat beschloss 

einstimmig, den Ankauf der AOVE-PV-Anlage auf der 
Grund- und Mittelschule durch die Stadt Schnaitten-
bach. Die Anlage soll auf Eigenstromnutzung umgestellt 
werden.

Im Anschluss beriet das Gremium über die Städtebau-
maßnahme „Parkplatz am Bischof-Rosner-Platz“: 
Beauftragung der Planungsleistungen. Wie bereits 
durch den Stadtrat beschlossen, soll auf FlStNr. 195/8, 
Gem. Schnaittenbach, ein Parkplatz errichtet werden. 
Sowohl der Grunderwerb als auch die Errichtung des 
Parkplatzes sind förderfähig durch die Städtebauför-
derung der Regierung der Oberpfalz. Das Gremium 
beschloss mehrheitlich, das Planungsbüro Koller In-
genieure und Architekten zu beauftragen und die 
Unterlagen für die Maßnahme „Parkplatz am Bischof- 
Rosner-Platz“ zur Antragsstellung Städtebauförderung 
bei der Regierung der Oberpfalz, wie angeboten, zu  
erstellen. Die gesamten Planungskosten belaufen sich 
auf 7.160,75 Euro.

Die Bewirtschaftung des Stadtwaldes; Beschluss 
über den Jahresbetriebsplan 2024, stand ebenfalls zur 
Abstimmung. Die Verwaltung hatte auf Wunsch des 
Stadtrates versucht, Vergleichsangebote zur Betriebs-
führung für den Stadtwald einzuholen. Aufgrund der 
Kürze der Zeit empfiehlt die Verwaltung für 2024 jedoch, 
die Betriebsführung nochmals den bayerischen Staats-
forsten zu übergeben. Der Jahresbetriebsplan 2024 
wurde vom Gremium in der vorliegenden Form mehr-
heitlich genehmigt.

Ein weiterer Punkt war die Änderung des Bebauungs-
planes „Am Pointweg“, Kemnath a. Buchberg; Beauf-
tragung der Planungsleistungen. Aufgrund der Stadt-
ratssitzung vom Dezember 2023 hat die Verwaltung 
Angebote von Planungsbüros eingeholt, welche die 
Änderung des Bebauungsplanes aufgrund des vor-
liegenden Geruchsgutachtens zum Inhalt hatte. Nach  
Beratung lehnte der Stadtrat einstimmig ab, das Ver-
fahren zur Änderung des Bebauungsplanes einzuleiten. 

Aktuelles aus 
der Stadtratssitzung

Februar

Donnerstag, 16. Mai
Donnerstag, 27. Juni

Die nächsten
Sitzungstermine 2024:
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In der März-Sitzung hatte der Stadtrat über den Bürger-
antrag vom 27.02.2024 zur geplanten Freiflächen-PV-
Anlage im Ortsteil Holzhammer zu entscheiden. Von 
den Antragstellern wurde ein einzuhaltender Mindest-
abstand der geplanten Anlage von 150 m, mindestens 
jedoch 100 m, zur nächsten Wohnbebauung gefordert. 
Zunächst musste das Gremium über die Zulässigkeit 
des Bürgerantrages entscheiden, der von 159 Bürgerin-
nen und Bürgern aus Holzhammer unterzeichnet wor-
den war. Da der Antrag sämtliche Voraussetzungen für 
eine Zulassung erfüllte, stimmten die Räte dieser ein-
stimmig zu.

Anschließend lehnte das Gremium den geforderten 
Mindestabstand von 150 m zwischen der PV-Anlage zur 
Grundstücksgrenze der letzten Wohnbebauung mehr-
heitlich ab. Einstimmig wurde schließlich beschlossen, 
dass die geplante Freiflächen-PV-Anlage „Solarpark 
Holzhammer I“ im Ortsteil Holzhammer zur Wohnbe-
bauung einen Mindestabstand von 150 m einhalten 
muss. Maßgeblich für die Bemessung des Abstandes 
ist der Abstand zur bestehenden Wohnbebauung des 
Wohngrundstückes (maßgeblich ist die Außenwand des 
letzten Wohngebäudes auf dem betreffenden Grund-
stück).

März

Weiter nahm der Stadtrat Kenntnis von der Ände-
rung des Flächennutzungsplanes (WEA) der Stadt  
Hirschau: Mitteilung des Abwägungsergebnisses. Die 
Mitteilung der Abwägungsergebnisse sind nach § 3 Abs. 
2 BauGB vorgeschrieben. 

Die Beschaffung der Smart-Benches für den Mehr-
generationenspielplatz wurde bereits im Jahr 2023 im 
Bauausschuss besprochen. Es sollten 2 sogenannte 
Smart-Benches als Erweiterung für den Mehrgenera-
tionentreff im Bürgerwald beschafft werden; eine da-
von aus Eigenmitteln der Stadt, die zweite Bank sollte 
durch Sponsor- und Fördergelder beschafft werden. 
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich, den Ankauf der 
zwei Smart-Benches für den Mehrgenerationen-Spiel-
platz für einen Gesamtbetrag von 12.143,95 Euro von 
der Fa. Messwerk-Biz zu beschaffen.

Das Gremium nahm anschließend die Erneuerung der 
Strahlrohrbelüfter für die RÜB 810/912 und RÜB 70 
zur Kenntnis. Für die beiden RÜB 810/912 (BJ 1988) 
und RÜB 70 (BJ 1990) sind die Strahlrohrbelüfter auszu-
tauschen. Diese beiden RÜB sind Bestandteile der Ab-
wasseranlage Schnaittenbach und wurden mit diversen 
Auflagen genehmigt, da in Schnaittenbach zum größten 
Teil ein Mischwasserkanalsystem besteht. Erfolgt durch 
ein Großregenereignis ein Rückstau in das RÜB, sor-
gen die Strahlrohrbelüfter dafür, dass die abgesetzten 
Sedimente des Abwassers nach dosierter Abgabe des 
Überwassers wieder kontrolliert und dosiert in das Ka-
nalsystem abgepumpt werden können. Diese Anlagen 
sind „im Abwasser stehend“ verbaut und müssen auch 
EX-zertifiziert sein. Nach nunmehr ca. 34-36 Jahren 
Betrieb ist die Funktionsfähigkeit nicht mehr gegeben 

und nur noch ein manueller Notbetrieb in Ausnahme-
fällen möglich. Die Anlagen sind auszutauschen. Das 
günstigste Angebot hat die Fa. KSB zu einem Preis 
von 58.641,71 Euro inkl. MwSt. abgegeben. Da diese 
Strahlrohrbelüfter-Anlagen zwingend für den ordnungs-
gemäßen Betrieb der Abwasseranlage Schnaittenbach 
erforderlich sind und diese auch eine gewisse Lieferzeit 
haben, kann ein durch die Rechtsaufsicht genehmigter 
Haushalt nicht abgewartet werden, die Beauftragung ist 
umgehend erforderlich.

Ebenfalls zur Kenntnis nahm der Stadtrat die Fort-
schreibung des Regionalplans Oberpfalz-Nord 
Windenergie. Hierbei wurden beiliegende Unterlagen 
eingesehen. 

Als letzter Punkt stand die Beschlussfassung der  
Satzung über die Gebühren für die städtische  
Kindertageseinrichtung St. Vitus auf der Tages- 
ordnung. Dem Gremium war es wichtig, die Bürgerinnen 
und Bürger zu informieren, dass auch nach der Erhö-
hung der Gebühren die Kita St. Vitus keinen Gewinn er-
zielt. Lediglich das Defizit kann in einem geringen Maße 
reduziert werden. Die beiden Kirchenverwaltungen  
haben inzwischen der Anpassung der Gebühren für die 
Kindergärten St. Maria und St. Margareta ab September 
2024 zugestimmt. Auch Learning Campus wird die Bei-
träge für den Waldkindergarten angleichen. Der Stadt-
rat der Stadt Schnaittenbach beschloss einstimmig die 
Satzung über die Gebühren für die städtische Kinder-
tageseinrichtung St. Vitus (KitaGebS), vom 22.02.2024.
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Als Erweiterung bzw. Ergänzung der bestehenden 
Dorferneuerungsmaßnahme „Kemnath a. Buchberg“  
können nun weitere Maßnahmen in Kemnath bzw. 
Sitzambuch durch das Amt für ländliche Entwicklung 

gefördert. Aus diesem Grund stimmte der Stadtrat ein- 
stimmig der vorgelegten Kostenvereinbarung für fol-
gende Maßnahmen zu: 

Der Eigentümer des Anwesens Bachgasse 3 stellte bei 
der Regierung der Oberpfalz einen Antrag auf Städte- 
bauförderung für die Schaffung von eigengenutztem 
barrierefreien Wohnraum. Die beantragte Maßnahme ist 
in Absprache mit der Regierung grundsätzlich förder-
fähig und förderwürdig. Die Fördersumme beläuft sich 
auf ca. 150.000 Euro als Pauschalförderung. Bei einem 
Fördersatz in Höhe von 60 % beläuft sich der Eigenan-
teil der Stadt Schnaittenbach auf maximal 60.000 Euro.  
Damit ein entsprechender Förderbescheid erteilt werden 
kann, ist vorab ein entsprechender Stadtratsbeschluss 
zur Bezuschussung dieser Maßnahme zu fassen, da die 
Städtebauförderrichtlinien eine Ko-Finanzierung vorse-
hen und staatliche Fördermittel erst bereitgestellt wer-
den, wenn der kommunale Anteil beschlussmäßig und 
somit bindend feststeht. Die Räte genehmigten daher 
den Antrag auf Kostenerstattung nach den Städtebau-
förderrichtlinien und gewährten einen Festbetragszu-
schuss in Höhe von 150.000 Euro. Die Verwaltung er-
hielt den Auftrag, alle weiteren erforderlichen Schritte 
einzuleiten, die zur Durchführung der Maßnahme und 

zur Re-Finanzierung durch die Regierung der Oberpfalz 
erforderlich sind. 

Zur Attraktivitätssteigerung des Mehrgenerationen-
treffs Bürgerwald soll ein Holzpavillion im Rahmen 
der Kleinprojektförderung der AOVE beschafft werden. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 
12.206,59 Euro mit einer Förderung durch die AOVE in 
Höhe von ca. 7.385,50 Euro. Für die Stadt verbleibt so-
mit ein Eigenanteil von 4.821,09 Euro. Da schon bei der 
Förderantragstellung für die Errichtung des Pavillons je 
Gewerk nur ein Angebot vorlag, wurde die Verwaltung 
nochmals zur Einholung mehrerer aktueller Angebote 
beauftragt und im Falle, dass wiederum nur jeweils ein 
Angebot eingeht, ermächtigt, den Auftrag trotzdem zu 
vergeben, soweit die Gesamtkosten im Antragsverfah-
ren nicht oder maximal um 10 % überschritten werden. 

Einstimmig erfolgte die Anhebung des Erfrischungs-
geldes für die Europawahl 2024 auf 40,00 Euro einheit-
lich für alle Mitglieder des Wahlvorstandes. 

Maßnah-
men-Nr.

Beschreibung der Maßnahmen und 
Widmungsangaben1 (mit Straßen-

klasse und Beschränkungen

Ausbau-
merkmale

Voraussichtliche 
Kosten 

(einschl. MwSt.)

Kostenbeteiligung 
der TG

m / m2 € € 
(Höchstbetrag) %

402 036 Areal Lehrerwohnhaus - Abbruch 84.567,35 51.586,08 51 + 
10 ILE

520 047 Areal Lehrerwohnhaus - 
Freiflächengestaltung 1112 m2 130.242,23 79.447,76 51 + 

10 ILE

451 011 Sanierung Kapelle Sitzamuch – Dörfl. 
Kulturelemente + Ersatzpflanzung Linde 45.109,63 27.516,87 51 + 

10 ILE

Summe 259.919,21 158.550,71
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4. Mai
2024
20 Uhr
Vitusheim
Schnaittenbach
Eintritt 18 € zuzügl. VVG

Foto: Jan Sauer
www.claudiapichler.com / Booking: Michel Well, info@well-musik.de

Karten:

oder den 
okticket-Vorverkaufstellen 
Arbeitskreis Heimat und Kultur der Stadt Schnaittenbach

 
 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                  

                          GmbH & Co. KG 
 

Martin Sommer 

Geschäftsführer 
              Thurnreuth 50 
          94110 Wegscheid 
Fon   0 85 92 / 15 66   
Fax  0 85 92 / 93 52 27  martin.sommer@sommer-tiefbau.com 
Mobil  0151 / 119 72849  www.sommer-tiefbau.com 

Stefan Hirsch Firmengruppe
Am Scherhübel 11 
92253 Schnaittenbach

Tel.: 09622 / 13 38 
Fax: 09622 / 45 52
mobil:  0172 / 8 53 40 36 
E-Mail: info@transporte-hirsch.de
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90 Jahre Wasserversorgung  
Schnaittenbach, Text und Bilder: Hans Grieger

Es ist heutzutage eine Selbstverständlichkeit: Man 
dreht am Wasserhahn und das kostbare Nass sprudelt 
zu jeder Tages- und Nachtzeit in ausreichender Menge 
und mit entsprechendem Druck aus der Leitung.

Es war in Schnaittenbach nicht immer so, dass man 
nur den Wasserhahn aufzudrehen brauchte, und das  
Wasser wurde einem frei Haus geliefert. Bis vor 90 Jah-
ren, und zwar exakt bis zum Jahre 1933/34, gab es 
nämlich noch keine zentrale Wasserversorgung und 
somit auch keine Wasserleitungen und Wasserhähne 
in den Häusern und Wohnungen. Nur einige wenige 
Häuser des Ortes verfügten, so Hobbychronist Hans 
Grieger, damals über eigene Hausbrunnen, entweder 
im Keller oder am Grundstück. Alle anderen mussten 
ihr Wasser für Mensch und Tier mit Eimern oder sons-
tigen Gefäßen von den öffentlichen Brunnen holen, die 
sich am Marktplatz vor der Kirche (sog. Bräubrunnen), 
im westlichen Teil der Blumenstraße, „Auf der Hüll“ 
(heutiger Georg-Landgraf-Platz) oder „beim Foin“ in 
der Wernberger Straße befanden. Die Schnaittenba-
cher blickten neidisch auf die damals noch selbstän-
dige und angrenzende Gemeinde Forst, denn in dem 
Dorf existierte schon seit dem Jahre 1913 eine Wasser- 

leitung, gespeist aus einer Quelle im Staatswald am 
Weidelbach. Bevölkerungszuwachs und der Druck der 
Einwohner auf eine gleichmäßige Wasserversorgung 
aller und unabhängig von den Witterungsverhältnis-
sen ließen den Plan für den Bau einer Wasserleitung in 
Schnaittenbach reifen und so beschloss der Gemein-
derat im Jahre 1931/32, eine Wasserleitung zu bauen. 
Die Kosten dieses Unternehmens belasteten die Bürger 

Das Obere Wasserhaus

Blick in das Innere des Oberen Wasserhauses
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und die Gemeindekasse schwer in einer Zeit, in der die 
Schnaittenbacher unter Arbeitslosigkeit zu leiden hat-
ten, das „Gmoisäckl“ leer war und hohe Schulden die 
Gemeinde drückten. Trotzdem wurde das Projekt unter 
1. Bürgermeister Johann Weiß durchgezogen und die 
Wasserversorgung mit Wasser aus der 590 Meter über 
NN liegenden Fensterbach- und Bolwiequelle im Jahre 
1933/34 in Betrieb genommen. Wegen des eisenhaltigen 
Wassers benötigte man eine Entsäuerungsanlage „Am 
nassen Schlag“, ausgestattet mit einem Tropfriesler und 
einem 15 Kubikmeter großen Absetzbecken als erste 
und zweite Reinigungsstufe sowie als dritte Reinigungs-
stufe ein 10 Kubikmeter großes Becken mit Marmorfilter. 
Zwei Hochbehälter mit einem Fassungsvermögen von 
insgesamt 250 Kubikmetern, die heute noch, nach 90 
Jahren, in Betrieb sind, wurden errichtet sowie eine ca. 
2,5 Kilometer lange Rohrleitung mit einem Durchmesser 
von 12,5 Zentimeter und einem Gefälle von 72 Metern, 
die den Ort Schnaittenbach mit frischem Quellwasser 
versorgte. Das Eingreifen der NSDAP bei der Vergabe 
der Arbeiten an einem bankrottgegangenen Bauunter-
nehmer und weitere derartige politische Eingriffe in die 
Selbstverwaltung der Gemeinde, veranlassten Johann 
Weiß, dem letzten frei gewählten Bürgermeister vor der 
Machtübernahme durch die NSDAP, zum Rücktritt vom 
Bürgermeisterposten im Jahre 1934.

Bedingt durch die wachsende Bevölkerung, des großen 
Wasserverbrauchs durch die Industrie und das Nach-
lassen der Quellschüttungen sah sich der Marktrat ge-
nötigt, im Jahre 1950/51 den Tiefbrunnen I nördlich 
des Ehenbachs mit 120 Metern Tiefe zu bohren, den 
Hochbehälter um 350 Kubikmeter zu erweitern und eine 
Wasseraufbereitungsanlage hinter dem Anwesen Zeiler/
Reindl zu errichten. 1966/67 wurde ein weiterer, 148 Me-

ter tiefer Brunnen „Am Bürgerwald“ getäuft. 1976 erfolg-
te eine Verstärkung der Hauptleitung vom Hochbehälter 
zum Stadtkern und 1983 erfolgte eine Wasserhauser-
weiterung und der Bau eines neuen Hochbehälters, so 
dass ein Wasserspeichervolumen von insgesamt 1.550 
Kubikmetern vorhanden war. Weitere Baumaßnahmen 
waren erforderlich, wie z.B. der Bau einer Aktivkohlefil-
teranlage im Jahre 1992, der Anschluss von Demenricht 
und Sitzambuch mit Zusammenschluss mit dem Wasser- 
zweckverband Neunaigen-Kemnath a. Buchberg usw. 
Das Auftreten von coliformen Keimen führte dazu, dass 
das Landratsamt der Stadt untersagte, das Wasser aus 
diesen Quellen weiterhin als Trinkwasser zu nutzen. Die 
beiden Fensterbach- und Bolwiequellen haben seit dem 
Jahre 1989 ausgedient, Die Fensterbachquelle wurde 
im Jahre 2011 vom Landesbund für Vogelschutz saniert 
und das Quellwasser wieder voll und ganz dem Fens-
terbach zugeführt. Die stillgelegte Entsäuerungsanlage, 
das sog. „Obere Wasserhaus“, fristete fast 30 Jahre 
lang ein kümmerliches Dasein, bis auf Initiative von Er-
win Meier, Sepp Werner und Heinz Gebhardt vom Hei-
mat- und Volkstumsverein Ehenbachtaler e.V. die Stadt 
im Jahre 2018 unter 1. Bürgermeister Sepp Reindl die 
Anlage zu einem „Wassergeschichtsmuseum“, einem 
historischen Heimatdenkmal, umfunktioniert hat, das 
vom Frühjahr bis zum Herbst zur Besichtigung und 
zur Rast einlädt. Im „Oberen Wasserhaus“, dem Herz-
stück der ersten öffentlichen Wasserversorgungsanlage 
Schnaittenbachs, das ganzjährig von Meier, Gebhardt 
und Häckl betreut wird, kann der Buchbergwanderer 
auch an Hand von verschiedenen Geschichtstafeln so-
wie Bau-, Funktions- und Lageplänen ein Stück Heimat-
geschichte erleben.
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Im Rahmen des HSU-Themas „Müll“ haben die Kinder 
der E-Klassen zusammen mit Frau Weiß und Frau von 
Imhoff einen aufregenden Ausflug zum Schnaittenba-
cher Wertstoffhof unternommen. Dort tauchten sie tief 
in die Welt der Mülltrennung und des Recyclings ein. 
Die Kinder genossen nicht nur die informative Führung 
von Herrn Schwarzenberger, sondern hatten auch jede 
Menge Spaß dabei, die verschiedenen Stationen des 
Wertstoffhofs zu erkunden. Sie konnten selbst aktiv 
werden und ihr gelerntes Wissen anwenden, indem sie 
Abfälle sortierten und in die richtigen Container warfen.

Es war erstaunlich zu beobachten, wie die kleinen Müll-
experten mit Begeisterung bei der Sache waren und 
stolz darauf waren, ihr Wissen in die Praxis umzusetzen. 
Sie lernten nicht nur die Bedeutung der Mülltrennung 
für unsere Umwelt, sondern konnten auch sehen, wie 
wichtig es ist, Verantwortung für unsere Ressourcen 
zu übernehmen. Zum Schluss wurden Herr Schwar-
zenberger und Herr Burghardt (ein ehrenamtlicher Mit-

arbeiter am Wertstoffhof) von den Kindern noch zu den 
verschiedensten Themen mit Fragen gelöchert und 
interviewt. Mit rauchenden Köpfen und voller neuer Ein- 
drücke wurde der Heimweg nach Hause angetreten! 

Ausflug zum Wertstoffhof Schnaittenbach 
Praxisnahes Lernen für unsere Erst- und Zweitklässler/innen
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Weiße Erde, weißer Sand und weißes Land  
– unterwegs im Kaolin-Tagebau 
 
Unglaublich, aber wahr: Hier baut man seit nahezu 200 Jahren eines der schönsten 
Geotope von Bayern ab und schafft es dadurch immer wieder neu. Gemeint sind die 
großen Kaolinabbaue in Schnaittenbach und Hirschau. Die Geotour informiert über 
die Besonderheiten des Rohstoffes, seinen vielseitigen Einsatz und seinen Abbau. 
Aber auch darüber, wie das weiße Gold Schnaittenbach und Hirschau prägte, ist 
Thema der Führung mit Geoparkrangerin Maria Grill. 

 
 

 
 

 
Wie können Sie an der Tour teilnehmen?  
Datum:  Sonntag, 26.05.2024 um 14 – 16 Uhr 
Treffpunkt: Industrie-Lehrpfad, Ende d. Dr.-Carl-Eibes-Straße, Schnaittenbach 
Kosten: 6 Euro (bis 18 Jahre und Studierende ermäßigt, Kinder bis 16 Jahre frei) 
Veranstalter: GEOPARK Bayern-Böhmen in Kooperation mit der AOVE 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Oder auch digital unter dem OR-Code: 
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Bayerischer Verfassungsorden 
Verleihung an Michael Werner

Aus den Händen von Landtagspräsidentin Ilse Aigner 
wurde Michael Werner, Kommandant der Feuerwehr 
Schnaittenbach und Kreisbrandbrandmeister im Fach-
bereich Katastrophenschutz, der Bayerische Ver-
fassungsorden verliehen. Anlass für diese hohe Aus-
zeichnung ist die Erstellung und Umsetzung eines 
Katastrophenschutzkonzeptes für die Stadt Schnaitten-
bach, die ganz wesentlich die Handschrift von Michael 
Werner trägt, und das mittlerweile bayern- und sogar 
bundesweite Beachtung findet und als Mustervorlage 
für viele andere Kommunen dient. 
Der Bayerische Landtag zeichnete 51 Persönlichkei-
ten mit dem Verfassungsorden aus und würdigte damit 
Bürgerinnen und Bürger, die sich in besonderer Weise 
um die Verwirklichung der Grundsätze der Bayerischen 
Verfassung verdient gemacht haben. „Demokratie muss 
gelebt werden - und das machen die ausgewählten 
Persönlichkeiten auf herausragende Art und Weise. Sie  
engagieren sich für unsere demokratischen Werte, im 
Kleinen wie im Großen“, so die Präsidentin des Bayeri-
schen Landtags Ilse Aigner. 
Die Auszeichnung wurde als Bayerische Verfassungs-

medaille am 1. Dezember 1961 vom damaligen Land-
tagspräsidenten Rudolf Hanauer gestiftet. Seit nunmehr 
60 Jahren ist sie öffentliche Anerkennung für Bürger- 
innen und Bürger, die sich herausragend für das Ge-
meinwohl engagieren und damit die Werte der bayeri-
schen Verfassung mit Leben füllen. Seit 2021 wird der 
Orden als Bayerischer Verfassungsorden in einer Klasse 
verliehen. Michael Werner bewegte sich bei der Verlei-
hung in einem sehr illustren Kreis von Persönlichkeiten, 
darunter die Journalistin Natalie Amiri, Prinzessin Ursula  
von Bayern, Schauspielerin Uschi Glas, Skilegende 
Markus Wasmeier, Regisseurin Caroline Link und die 
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München 
und Oberbayern, Dr. h. c. mult. Charlotte Knobloch, die 
für ihr Lebenswerk ausgezeichnet wurden. 

Feuerwehr-Vita von Michael Werner: 

- geboren am 19.06.1974
- 1988: Eintritt in die Jugendfeuerwehr Schnaittenbach
- 1989: Bayerische Jugendspange und weitere  

Leistungsabzeichen im Jugendbereich

Michael Werner mit Ilse Aigner, Präsidentin des Bayer. Landtags, bei der Verleihung des Bayer. Verfassungsordens
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Michael Werner (2.v.r.) beim Eintrag in das Goldene Buch der 
Stadt Schnaittenbach durch den Bayerischen Innenminis-
ter Joachim Herrmann bei der Eröffnung der bayernweiten 
Aktionswoche im September 2023 in Schnaittenbach. Mit im 
Bild v.r.: Dr. Harald Schwartz, Johann Eitzenberger, Vorsitzen-
der des Landesverbands, Bürgermeister Marcus Eichenmüller 
und Regierungspräsident Walter Jonas. 

Michael Werner im Interview bei der Eröffnung der bayern-
weiten Aktionswoche im September 2023 in Schnaittenbach. 

- 1990: erstes Leistungsabzeichen in der aktiven Wehr
- 1991 bis 1994: Jugendvertreter im Vorstand  

des Feuerwehrvereins
- 1993 bis 1997: Jugendwart der Feuerwehr  

Schnaittenbach
- 1994 bis 1997: Stellv. Vorsitzender  

des Feuerwehrvereins
- 1994 bis 2002: Mitglied der Werkfeuerwehr  

der Firma AKW-Kick GmbH & Co. KG,  
von 1999 bis 2002 Kommandant der Werkfeuerwehr

- 1996: Beförderung zum Löschmeister
- 2003 bis 2007: Gruppenführer
- 2008 bis 2011: Zugführer
- 2011: Beförderung zum Brandmeister
- seit 2011: Kommandant der Feuerwehr Schnaitten-

bach, federführender Kommandant der Feuerwehr  
der Stadt Schnaittenbach

- seit Oktober 2021: Vorsitzender des Feuerwehrvereins 
in Personalunion

- 11.03.2023: Beförderung zum Hauptbrandmeister
- seit 07.2023: Fachkreisbrandmeister  

Katastrophenschutz
- absolvierte Lehrgänge und Ausbildungen: Atemschutz, 

vorbeugender Brandschutz, Unfallverhütung, Motor-
säge, Ölschadensbekämpfung, technische Hilfeleis-
tung (LKW und Bus, Zusammenarbeit Rettungsdienst), 
Strahlenschutz, Abschnittsführungsstelle, 

- Aufbaulehrgänge Führungskräfte: Einsatzleitung, tech-
nische Hilfeleistung, Information und Kommunikation, 
Gefahrgut

Zitate von Michael Werner: 

- Das örtliche Katstrophenschutzkonzept der Stadt 
Schnaittenbach soll ein roter Leitfaden sein, um im 
Einsatzfall schneller vor die Lage zu kommen. 

- Das Konzept ist kein reines Feuerwehrkonzept. Es ist 
vielmehr ein Geheft, welches den städtischen Abtei-
lungen und Einrichtungen hilft, im Katastrophenein-
satzfall schneller und effektiver zu arbeiten. 

- Wir haben die Corona-Zeit genutzt und eine Projekt-
gruppe aus den Führungskräften der Feuerwehren der 
Stadt Schnaittenbach und Mitarbeitern der Stadtver-
waltung gebildet. In rund 250 Arbeitsstunden haben 
wir ausschließlich online die Vorlage der Regierung 
der Oberpfalz bzw. des Bezirksfeuerwehrverbandes 
Oberpfalz mit Leben erfüllt und für die Flächenge-
meinde Schnaittenbach angepasst. 

- Die ehrenamtliche Arbeit als Führungskraft in der 
Feuerwehr erdet und macht ein Stück weit demütig. 

- Die Arbeit mit der im Jahr 2023 gegründeten Kinder-
feuerwehr ist eine echte Bereicherung und macht 
mich schon ein bisschen stolz. 

- Nur mit einem guten Führungsteam im Rücken lassen 
sich die ganzen Aufgaben und Herausforderungen 
bewältigen. Nur so lässt sich die Schnaittenbacher 
Feuerwehr weiterentwickeln. 

- Die Aufgabe als Kreisbrandmeister im Fachbereich 
Katastrophenschutz im Landkreis Amberg-Sulzbach 
ist eine vielfältige und spannende Herausforderung, 
welche sich sehr gut mit meinem Ehrenamt als Kom-
mandant einer Stützpunktfeuerwehr verbinden lässt. 
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Michael Werner (links) bei der Gründung der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Schnaittenbach im Jahr 2023. 
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23. Bürgerlauf
Am Samstag, den 15. Juni 2024, findet, um 17.00 Uhr der 23. Schnaittenbacher Bürgerlauf statt, der zu Gunsten 
der Grund- und Mittelschule Schnaittenbach durchgeführt wird.
Der Stadt ist es wiederum gelungen, die Firma „Gebrüder Dorfner GmbH & Co. Kaolin- und Kristallquarzversand-
Werke KG“ als Sponsor für den diesjährigen Lauf zu gewinnen. Diese hat sich bereit erklärt, für jeden an diesem 
Samstag gelaufenen Kilometer einen Betrag in Höhe von 0,70 Euro für die Schule zu spenden.
Teilnahmeberechtigt an diesem Bürgerlauf sind nur Personen, Familien, Vereine, Firmen, Behörden oder andere 
Organisationen aus dem Stadtgebiet der Großgemeinde Schnaittenbach.

Die Teilnahme am Lauf ist kostenlos. Der Lauf wird bei jeder Witterung durchgeführt. 
Es stehen drei Strecken zur Auswahl, die eine Länge von 2,2 km, 6 km und 9,2 km haben.

Jede Läuferin und jeder Läufer muss sich für eine Laufstrecke entscheiden. Diese darf nur einmal gelaufen werden. 
Es gibt kein Zeitlimit für die einzelnen Strecken. Jede Läuferin und jeder Läufer darf nur für ein Team starten. 

Start und Ziel ist an der St. Vitus-Brücke beim Festplatz Bachwiesen. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält 
nach dem Lauf eine Urkunde. Bei der Spendenübergabe werden unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Laufes verschiedene Preise verlost. Die Spendenübergabe und Verlosung erfolgt um 19.00 Uhr im Bierzelt am Fest-
platz Bachwiesen. 

Anmeldungen werden ab sofort bis zum 13.06.2024 im Rathaus, Zimmer 10, entgegengenommen. 
Weitere Anmeldeformulare können auf der Homepage der Stadt Schnaittenbach heruntergeladen werden. 
Natürlich werden auch Anmeldungen per E-Mail akzeptiert.
Die Mailadresse hierfür lautet: dietmar.krisch@schnaittenbach.de

Aus organisatorischen Gründen ist der Anmeldetermin unbedingt einzuhalten. Nachmeldungen am Veran-
staltungstag sind nur in Ausnahmefällen möglich. Die Aushändigung einer Urkunde kann in diesem Fall nicht 
garantiert werden.

Anmeldung

zum 23. Schnaittenbacher Bürgerlauf am 15. Juni 2024
(bis spätestens 13.06.2024 im Rathaus, Zimmer-Nr. 10, abgeben)

Schnaittenbach, den 
(Unterschriften)

Name, Vorname Straße Jahrgang 2,2 km 6 km 9,2 km
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Katastrophenschutzkonzept     
Feuerwehr Schnaittenbach

Viel Beachtung in ganz Bayern und darüber hinaus findet das von der Feuerwehr Schnaittenbach unter Feder-
führung ihres Kommandanten Michael Werner entworfene Katastrophenschutzkonzept. Durch die Vorstellung und 
Veröffentlichung in verschiedenen Fachmedien, wie z. B. der vom Landesfeuerwehrverband herausgegebenen 
Brandwacht, wurden auch viele andere Kommunen und Feuerwehren auf das Konzept aufmerksam und haben 
Verbindung über das bestehende und bestens funktionierende Feuerwehr-Netzwerk aufgenommen. So findet das 
Katastrophenschutzkonzept viele Nachahmer und gilt mittlerweile als Mustervorlage. 

So ist es auch nicht weiter verwunderlich, dass auch verschiedene Verbände und sogar das Bayerische Innenmi-
nisterium auf dieses hervorragende Werk aufmerksam wurden, zudem war das Katastrophenschutzkonzept auch 
Gegenstand bei der Bewerbung für diverse Preisverleihungen, so beim diesjährigen Rescu-Preis, der beim Tag des 
Katastrophenschutzes im Juli im Jahnstadion Regensburg vergeben wurde, sowie beim „Bayerischen Engagiert-
Preis 2023“, der vom Bayerischen Staatsministerium des Inneren ausgelobt wurde. 

Michael Werner (Bildmitte) mit Bürgermeister Marcus Eichenmüller (2.v.l.) bei einer Lagebesprechung (mit weiteren Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung und des Krisenstabs) im Rahmen des Tagesseminars Leuchtturm Krisenstab im Jahr 2022
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Schule „on air“     
Der Kaolinpott-Cast

Zu Beginn dieses Schuljahres haben wir in Kooperation mit der 
Grund- und Mittelschule Hirschau ein neues Projekt gestartet: 
den Kaolinpott-Cast. Aber was ist das überhaupt?

Podcast setzt sich zusammen aus der Bezeichnung des MP3-
Abspielgeräts iPod und dem englischen Wort „broadcasting“ 
(übertragen). Podcasts sind Mediendateien, die man sich über 
das Internet oder über Apps zeit- und ortsunabhängig anhören 
und auf Tablets, PCs oder Handys laden kann.
In den letzten Jahren wurden Podcasts immer beliebter. Das 
Anhören dieser Dateien ist jederzeit und überall möglich, und 
mittlerweile gibt es Podcasts zu allen Themen, die man sich nur 
vorstellen kann (von True Crime über Medizin, Comedy bis zu 
Selbstverwirklichung, Religion oder Wissenschaft).

Nun gibt es also auch den Kaolinpott-Cast, den Podcast aus 
dem Kaolinpott. Hier hören Sie Geschichten und Themen aus 
der Schule. Die Schülerinnen und Schüler geben Buchtipps 
oder berichten aus dem Schulalltag. Sie stellen ihre Schule vor oder erzählen jahreszeitlich passend Gruselge-
schichten oder Witze, sie schildern Erlebnisse oder erklären, was sie im Unterricht beispielsweise über Vulkane 
oder Bienen erfahren haben.

Den Kaolinpott-Cast finden Sie bei allen gängigen Streaminganbietern (Apple Podcasts, Spotify, etc.). Hören Sie 
doch mal rein! Unsere Schülerinnen und Schüler freuen sich über viele Abonnenten.

Die Teilnehmer werden von einer fachkundigen Führerin durch den ca. 2.000 qm großen Kräutergarten geleitet, in 
dem hunderte verschiedener Kräuter-, Gewürz-, Heil- und Nutzpflanzen gedeihen. Ein Traum für jedes Gärtnerherz: 
Hildegard-von-Bingen-Kräutergarten, Hochbeete mit Duft- und Tastpflanzen, Heilkräuter-Raritäten, mediterrane 
und exotische Pflanzen sowie wechselnde Themengebiete. Die Besucher werden über das Vorkommen und die  
Wirkungsweise der einzelnen Kräuter, Gewürze und anderer Pflanzen informiert. 

Ort: Kräutergarten Schnaittenbach, Hauptstraße 13-15 
Gebühr: 5,00 Euro (Kinder bis 14 Jahre frei)
Termin: Samstag, 01. Juni 2024, 15.00 - 16.00 Uhr

Gruppenführungen: auf Anfrage

Zusätzlich weisen wir auf zwei Sonderveranstaltungen im Kräutergarten Schnaittenbach hin.

Detaillierte Informationen sowie die Möglichkeit der Anmeldung stehen Ihnen auf der Homepage des Kräutergartens 
unter www.kraeutergarten-schnaittenbach.de sowie in Ausnahmefällen unter 09622 703751 zur Verfügung.

Kräutergartenführung
Kursleiterin Tanja Götz
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MIKAR 
Ihr Partner vor Ort für modernes & 
zeitgemäßes Carsharing 
 
Steigende Spritpreise und immer höher werdende 
Kosten für Neuwagen: „Normales“ Autofahren wird 
immer teurer! 
Ob Kleinwagen oder Kleinbus, elektrisch oder 
Verbrenner: mikar entwickelt und liefert individuelle 
Carsharing-Konzepte für Kommunen im ländlichen 
Raum, Städte und Wohnquartiere. 
mikar Carsharing-Fahrzeuge haben einen festen 
Standort. Legitimierte Fahrer buchen schnell und 
bequem per App, nutzen das Fahrzeug und stellen es 
wieder an Ort und Stelle ab. Diese einfache Idee 
begeistert immer mehr Gemeinden, Städte und 
Wohnbauträger. Durch die Beteiligung und 
Unterstützung von lokalen Mobilitätspartnern werden 
die Preise für den Carsharing-Nutzer gesenkt und so 
attraktiv gemacht. Vom Elektro-Kleinwagen bis zum 
9-Sitzer-Kleinbus: Der mikar-Fuhrpark bietet 
vielfältige Lösungen für jede Situation. 

 
 
 
 
Wie funktioniert´s? 
Schritt 1: 
Vorerst bedarf es einer einmaligen Registrierung als Fahrer. Diese erfolgt schnell und einfach über die 
MIKAR APP. Diese können Sie sich im Apple App Store oder Google Play Store herunterladen. 
https://apps.apple.com/de/app/mikar/id1361199550 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.fleetster.mikar&hl=de&gl=US&pli=1 
 
Schritt 2: 
Nach erfolgreicher Prüfung Ihrer Daten, Führerscheins und der Hinterlegung einer Zahlungsart kann es 
bereits losgehen! Die Freischaltung erfolgt im Regelfall innerhalb von 2 Werktagen. 
 
Schritt 3: 
Mithilfe der MIKAR APP auf Ihrem Smartphone können Sie schnell und unkompliziert Fahrten buchen 
und schlüsselfrei die Öffnung des Fahrzeugs veranlassen. Papiere und Autoschlüssel liegen dann im 
Fahrzeug für Sie bereit. Der Parkplatz des Fahrzeuges ist sowohl in der App als auch auf unserer 
Website in der Karte gekennzeichnet. 
 
Informationen & Hilfe: 
Die aktuellen Preise können die Nutzer unter 
https://mikar.de/fahrzeuge-preise/ einsehen  
oder bei Buchungsanfrage direkt in der App. 
 
Alle weiteren Abläufe und Tipps können in der App oder auf unserer Website gefunden 
werden: 
https://mikar.de/so-gehts/  
https://mikar.de/faq/ 
Weiterhin steht für Notfälle der mikar Chatbot 7 Tage die Woche zur Verfügung. 
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Der Erste Bürgermeister Marcus Eichenmüller bedankt sich recht  
herzlich bei allen Sponsoren die dieses Projekt ermöglicht haben! 

Ein aufrichtiges Vergelt´s Gott! 
 

 
 
Sponsorenliste 
Kunststofftechnik Schwab KG 

Phönix Seniorenzentrum Evergreen 

EDEKA Schiml 

BUV-Handel GmbH 

MINSHIP Shipmanagement GmbH & Co. KG 

Markus Grünwald GmbH 

Amberger Kaolinwerke Eduard Kick GmbH & Co. KG 

Zimmerei Werner 

Raumausstattung Thomas Pröls 

Green Energy 3000 GmbH 

Roth-Winter Schreibwaren 

Design & Werbung Nagler 

Industriewartung Becker GmbH 

Sommer Tiefbau GmbH & Co. KG 

Raiffeisenbank Hirschau eG 
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MuT-Benefizveranstaltung     

Schon mit den ersten Songs haben sich die „Go(o)d 
Friends“ in die Herzen der Zuhörer gesungen und ge-
spielt. Im Schnaittenbacher Kulturstadl gab es Musik 
vom Feinsten zu genießen und Wolfgang Göldner hatte 
die richtigen Texte dabei. Eigentlich hätten die „Go(o)d 
Friends“ ihren ersten Auftritt bei der Adventfenstereröff-
nung am Heiligen Abend haben sollen, doch das regne-
rische Wetter machte diesen zunichte und so mussten 
sich die Schnaittenbacher bis zur „Musik und Text- 
Benefizveranstaltung“ gedulden. Der Zuspruch war 
enorm und der Kulturstadl war bis auf dem letzten 
Platz besetzt, was auch den Schirmherrn, zweiten Bür-
germeister Uwe Bergmann, besonders freute. Bebbo 
Schuller, der die Veranstaltung mit Wolfgang Göld-
ner initiierte, stellte eingangs die Formation vor. Klare  
Stimmen, von zwei Gitarren begleitet, bereiteten einen 
Nachmittag voller Musik und Herzlichkeit. Zum einen 
waren es bekannte Balladen wie „Dahoam is nur a 
G’fühl“ von Hand aufs Herz, „Hallelujah“ von Leonard 
Cohen oder die eingedeutschte Version von „The Rose“. 
Beim „Zitronenfalter“ gab es dann noch die passen-
den Plätzchen dazu, dass jeder der Gäste, wie es im 
Lied auch gesungen wurde, einen Zitronenfalter ver-
schlucken konnte. Das Repertoire war eine gelungene  

Mischung aus Balladen, ruhigen Liedern und Songs 
fürs Herz. Die zwischendurch von Wolfgang Göldner 
vorgetragenen Texte klagten zum einen „den Mann als 
Problem im System“ oder die Umweltzerstörung an. 
Aber auch Mutmacher waren dabei. Es wurde kein Ein-
tritt erhoben, aber Spenden gab es zur Genüge. 1000 
Euro konnten am Ende der Veranstaltung an FLIKA 
übergeben werden. Die stellvertretende Vorsitzende 
Margit Meier und Kassier Oskar Schmidt waren gekom-
men und stellten die Arbeit ihres Fördervereins vor, der 
sich um die medizinische Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen kümmert und deren Angehörige in belas-
tenden Situationen unterstützt und begleitet.
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Schnaittenbacher Volleyball-Mädels 
steigen ungeschlagen in die Bezirksklasse auf

Hinten v.l.: Anja Lindner, Hannah Kausler, Sonja Lang, Ida Hanft, Trainer Harald Kausler, Teodora Vislavski, Aleksandra Heine-
mann, Martina Müller, Manuela Rindfleisch. Vorne v.l.: Emily Auer, Luisa Schlosser, Verena Bühler und Maleen Kellner. Es fehlt 
Co-Trainer Wolfgang Büller.

Der TuS Schnaittenbach hat die Meisterschaft der Volley-
ball-Kreisliga Nord mit 12 Siegen in 12 Partien erspielt 
und steigt damit in die Bezirksklasse Nord auf. 

Ein großartiger Erfolg für die Mädels um das Trainerduo 
Harald Kausler/Wolfgang Büller. Die Mannschaft war erst 
im Vorjahr per Relegation in die Kreisliga aufgestiegen 
und wollte sich in der neuen Umgebung auch behaup-
ten. Nach dem gelungenen Saisonauftakt im Oktober 
vor großer Kulisse in Neukirchen, u.a. mit dem starken 
3:1 Sieg über den SV Altenstadt, wurde das Saisonziel in 

„Alles für den Aufstieg“ geändert. In den Heimspielen ließ 
man nichts anbrennen und das entscheidende Match im 
November beim SV Altenstadt konnte man auch knapp 
mit 3:2 Sätzen gewinnen. Die Siegesserie konnte im neu-
en Jahr erfolgreich fortgesetzt werden und in Neukirchen 

wurde erneut der Titel perfekt gemacht. Mit der grandio-
sen Bilanz von 35 von 36 möglichen Punkten und 36:7 
Sätzen sicherten sich die TuS-Mädels verdientermaßen 
den Titel. 

Die Grundlage bildeten dabei für die zwölf aktiven Spie-
lerinnen konsequentes Training und viele gemeinsame 
Projekte, die ein sehr homogenes Team formten. Dazu 
gesellten sich Spaß und Engagement in der Vorbereitung 
im Sommer. Während der Spielzeit kamen gute Stim-
mung und Spaß am Volleyball, Leistungsbereitschaft und 
eine tolle Teilnahmequote an Trainings- und Spieltagen 
hinzu. Dazu gesellte sich die Unterstützung der Fans 
bei den Heimspieltagen - alle Spiele fanden vor vollen 
Rängen und super Stimmung in der „Sachsenbau-Arena“ 
statt.
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Und wieder einmal hieß es in Schnaittenbach in der 
Schulturnhalle für 37 Mannschaften „ran an den Ball, 
rein damit“. Eine gut gefüllte Sporthalle sorgte für tolle 
Stimmung bei fünf Turnieren an zwei Tagen beim Hallen-
AKW-Cup, ausgerichtet von der Fußballjugend der SG 
Schnaittenbach.

Los ging es am Samstag früh mit der F-Jugend. Nach 
spannenden Gruppenspielen ging es dann in die Halb-
final- und Finalspiele. Am Schluss konnte sich Freuden-
berg als Turniersieger behaupten.

Nachmittags zeigten die E1-Mannschaften ihr Können, 
wobei sich bald herausstellte, dass die Hausherren 
durchmarschieren und sie niemand aufhalten kann. Im 
Finale schlug die SG Schnaittenbach den FC Weiden Ost 
mit 3:0.

Beim Abendturnier der D-Jugend wurde im Modus je-
der gegen jeden gespielt. Es kristallisierten sich zwei  
Favoriten heraus und der Turniersieg wurde beim di-
rekten Aufeinandertreffen der SG Schnaittenbach und 
dem TSV Kümmersbruck ermittelt. In diesem packenden  

Duell konnte sich die SG Schnaittenbach mit einer her-
vorragenden Mannschaftsleistung durchsetzen.

Der Sonntagvormittag gehörte der E2-Jugend. Hier gab 
es richtige Kracher-Spiele, wobei trotz spielerischer Här-
te die Fairness an erster Stelle stand. Der Sieger der 
Gruppe A, die SG Schnaittenbach, traf im Finale auf den 
Sieger der Gruppe B, die DJK Ehenfeld. Mit einem knap-
pen Sieg konnte sich die DJK Ehenfeld durchsetzen und 
landete auf Platz eins.

Am Sonntagnachmittag spielten die jüngsten Fußballer, 
also die G-Jugend. In dieser Altersklasse stellt man so 
wenig Regeln wie nötig auf, denn hier geht es vor allem 
um den Spaß an der Sache. Man konnte aber feststellen, 
dass alle teilnehmende Vereine leidenschaftliche Nach-
wuchsarbeit betreiben, denn es sah schon sehr oft nach 

„Fußball“ aus. Eine Wertung der Spiele gab es trotzdem 
und ganz oben in der Tabelle stand am Schluss der SV 
Freudenberg. Bei der Siegerehrung waren aber gefühlt 
die Spieler aller Mannschaften die Größten. 
Die SG Schnaittenbach bewies auch an diesem  
Wochenende wieder, dass sie eine starke Truppe sind, 

Packendes Fußballspektakel 
in Schnaittenbach, Text und Bilder: Franz Schumann  

Alle Mannschaften D-Jugend
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zwei Turniersiege und ein „Vize-Titel“ in verschiedenen 
Altersklassen machten dies deutlich.

Auch der organisatorische Ablauf ließ kaum Wünsche 
offen. Ob es Kuchenbacken, im Verkauf oder auch das 

Stellen von Schiedsrichtern war, es wurde gemeinsam 
angepackt und dafür möchte sich die Leitung der Fuß-
balljugend bei allen beteiligten vom TuS Schnaittenbach 
und dem SV Kemnath recht herzlich bedanken.

G-Jugend ( U7 )

1. SV Freudenberg
2.  SV Hahnbach
3. SG Kohlberg/Hirschau weiß
4. TuS Schnaittenbach I
5. SG Kohlberg/Hirschau schwarz
6. FC Schlicht
7. TuS Schnaittenbach II
8. FC Freihung

E2-Jugend ( U11 )

1. DJK Ehenfeld-Massenricht
2. SG Schnaittenbach
3. SG SV Diendorf
4. SV Freudenberg
5. SG Kohlberg/Hirschau
6. FC Schlicht
7. FV Vilseck
8. FC Freihung

D-Jugend ( U13 )

1. SG Schnaittenbach
2. TSV Kümmersbruck
3. SG DJK Dürnsricht/ Wolfring I
4. SV Inter Bergsteig Amberg
5. SG DJK Dürnsricht/ Wolfring II

E1-Jugend ( U11 )

1. SG Schnaittenbach
2. FC Weiden Ost
3. SG SV Michaelpoppenricht
4. SG SV Altenstadt/WN
5. SG TSV Detag Wernberg
6. SpVgg Ebermannsdorf
7. SG Kohlberg/Hirschau
8. SG SV Hahnbach

F-Jugend ( U9 )

1. SV Freudenberg
2. DJK Ehenfeld-Massenricht
3. FV Vilseck
4. SG Kohlberg/Hirschau
5. Hubertus Köfering
6. FC Freihung
7. SG Schnaittenbach
8. SV Raigering
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G-Jugend

 E1-Jugend

D-Jugend

Besprechung der G-Jugend
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F-Jugend

E2-Jugend
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SEGA e.V.    
ein Verein stellt sich vor

SEGA e.V. ist ein oberpfalzweit tätiger Verein zur Förderung der seelischen Gesundheit im Alter. Unser Ziel ist vor 
allem, neue und alternative Projekte für Menschen mit Demenz zu initiieren, fachlich zu begleiten und zu unterstützen. 
Wir unterstützen Menschen mit Demenz und anderen gerontopsychiatrischen Erkrankungen, damit diese so lange 
wie möglich in ihrem gewohnten Lebensumfeld bleiben können. Es gibt verschiedenste Angebote zur Unterstützung 
von Betroffenen, deren Angehörigen und Helfern. 

Die SEGA Akademie veranstaltet gemeinsam mit Fachleuten in allen Regionen der Oberpfalz Vorträge und Schulun-
gen. Unser gemeinsames Ziel ist die Lobbyarbeit für psychisch kranke alte Menschen und ihre Angehörigen.
Im Rahmen des Helferkreises werden geschulte Helfer stundenweise zur Betreuung im eigenen Zuhause der  
Betroffenen eingesetzt. Besuchszeiten selbst richten sich nach den Wünschen der pflegenden Angehörigen und 
dienen somit deren Entlastung. 

Für Sie fallen keine Kosten an!

SEGA e.V. tritt dabei als Koordinationsstelle auf und vermittelt zwischen Helfer/innen, pflegenden Angehörigen und 
älteren Menschen mit Demenz und/oder Pflegegrad.

Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit als Helfer/in bei SEGA e.V.? 
Wir würden uns freuen, Sie in unserem Team willkommen zu heißen. Ihre Aufgabe: „Einfach da sein“ für den  
Betroffenen und seine pflegenden Angehörigen. Der Besuch von Fortbildungskursen ist für Helfer kostenlos.

Da sich SEGA e.V. ausschließlich über Fördermitgliedsbeiträge und Spenden finanziert, sind wir immer auf neue  
Mitglieder angewiesen!
Die Geschäftsstelle der SEGA e.V. erreichen Sie unter http://www.sega-ev.de

Montag bis Donnertag 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Freitag   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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VHS Kurse     

Kräutergartenführung für Senioren

Verborgen hinter dem großen Tor des alten Rathauses ist ein wahres Kleinod versteckt; der Schnaittenbacher 
Kräutergarten. Während dieser Führung bekommen die Teilnehmer einen Einblick in die Kräuter-, Heil-, Gewürz- 
und Gemüsepflanzen und können unterschiedliche Zierpflanzen bestaunen. Die breiten Wege sind rollstuhlge-
recht angelegt und auf zahlreichen Sitzgelegenheiten haben die Besucher die Möglichkeit, die Oase zu genießen.

Termin:  Donnerstag, 13. Juni 2024, 14.30 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Schnaittenbach, Hauptstr. 13 - 15 (Kräutergarten)
Gebühr: 5 Euro; die Kursgebühr wird vor Ort eingesammelt.

Anmeldung bis 27. Mai 2024 bei Petra Flor (E-Mail petra.flor@schnaittenbach.de) , 
ab 1. Juni 2024 bei Emily Reiß, (E-Mail emily.reiss@schnaittenbach.de) Tel. 09622 / 7025-14 (alternativ direkt bei 
der VHS in Sulzbach-Rosenberg, Tel. 09621 / 397700)

Reisedokumente   
für Kinder

Wir möchten an die rechtzeitige Beantragung von Reisedokumenten für Ihre eventuelle Urlaubsreise erinnern.
Für Kinder bis zum 12. Lebensjahr kann ab 01.01.2024 direkt vor Ort kein Kinderreisepass mehr ausgestellt werden. 
Es ist ein Personalausweis, bei außereuropäischen Reisen ein Reisepass zu beantragen. Hierzu ist die Vorlage eines 
biometrischen Fotos notwendig.
Die Bearbeitungsdauer bei der Bundesdruckerei für einen Personalausweis beträgt ca. 2-3 Wochen, für einen Reise-
pass in der Regel 4-6 Wochen.

Hierzu eine Information des Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI):

„Das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen und Kleinstkindern, kann sich innerhalb kurzer Zeit stark verändern, 
so dass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon vor Erreichen des auf-
gedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist. Das Ausweisdokument ist dann vorzeitig ungültig. In diesem 
Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt einen neuen Personalausweis oder Reisepass für Ihr Kind.“
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Eine angenehme Überraschung hatte die Sparkasse Am-
berg-Sulzbach für die Kinderfeuerwehr in Schnaittenbach 
parat, als der Leiter der Filiale Hirschau Dominik Merkel 
bei der letzten Übung der „Schnaittenbacher Lösch-
bande“ erschien und eine Spende in Höhe von 500 Euro 
dabei hatte. Kommandant Michael Werner und die ver-
antwortlichen Leiter der Kinderfeuerwehr Christian Leißl 
und Tobias Lautenschlager freuten sich über die finan-
zielle Unterstützung und versprachen eine zielorientierte 
Verwendung der Mittel. So stehe laut Kommandant Mi-
chael Werner zeitnah die Anschaffung eines Ausbildungs- 
koffers an, mit dessen Hilfe die - wie bei den Großen auch 

- Übungen genannten Gruppenstunden gestaltet und die 
ins Auge gefassten Ausbildungsinhalte umgesetzt wer-
den können. Zudem habe man bei der Ausstattung der 

Kinderfeuerwehr mit Käppis, Jacken, Handschuhen und 
weiteren Dingen durchaus noch Ideen, die natürlich alle-
samt auch finanziert werden müssen. 

Auch Bürgermeister Marcus Eichenmüller freute sich 
über die Unterstützung aus der Geschäfts- und Finanz-
welt und zeigte sich begeistert über die großartige Ent-
wicklung im Nachwuchsbereich der Feuerwehr. Christian 
Leißl wies zudem darauf hin, dass im September die 
Gründung einer neuen Gruppe für die Kinderfeuerwehr 
angedacht sei. Mit einer Führung durch das Gerätehaus 
und einer kurzen Vorstellung der Fahrzeuge und Geräte 
der Feuerwehr Schnaittenbach wurde die Stippvisite der 
Sparkasse abgeschlossen. 

Kinderfeuerwehr Schnaittenbach 
Spendenübergabe

Die Schnaittenbacher Löschbande freute sich über die Unterstützung durch die Sparkasse. 
Hintere Reihe v. l. die Leiter der Kinderfeuerwehr Christian Leißl und Tobias Lautenschlager, Bürgermeister 
Marcus Eichenmüller, die Betreuer/innen, Dominik Merkel von der Sparkasse und Kommandant Michael Werner. 



29



Schnaittenbach Aktuell Mai/Juni 202430

Eröffnung Tennissaison 2024  20. April 2024
 
Regelmäßiges Freizeitspielen  Damen-Aktiv-Treff nach Absprache
     Herren-Aktiv-Treff immer Montag ab 15 Uhr
     Doppel-Nachmittag immer Freitag ab 15 Uhr 
 
Gemeldete Mannschaften  Damen Nordliga 4 (4ER) Gr. 127 
     Herren Nordliga 5 (4ER) Gr. 072
 
Kindertraining    Trainierstunden individuell nach Terminvereinbarung 
 
Schnupper- u. Gaststunden   Jederzeit nach Terminvereinbarung 
Tennis & Beachtennis   (Schläger und Padels vorhanden)

Bay. Meisterschaften    02.-04. August 2024
Beachtennis 
     Konkurrenzen Jugend
     Damen / Damen Ü40 / Damen Ü60
     Herren / Herren Ü40 / Herren Ü60
     Mixed / Mixed Ü40 / Mixed Ü60
 
Heimspiele Medenrunde  Damen  Sonntag, 05.05.2024 ab 10 Uhr
(unter Vorbehalt – Änderungen möglich)   Sonntag, 16.06.2024 ab 10 Uhr
       Sonntag, 07.07.2024 ab 10 Uhr
       Sonntag, 14.07.2024 ab 10 Uhr
  
     Herren  Sonntag, 12.05.2024 ab 10 Uhr
       Sonntag, 23.06.2024 ab 10 Uhr
       Sonntag, 30.06.2024 ab 10 Uhr

Kontakt
Peter Müller, 1. Vorstand
0171-9183705 

TuS Schnaittenbach Tennis 
Saisonstart 2024

Interessierte Neuspieler und Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen 
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TuS Schnaittenbach sucht Hauptkassier

Da es immer schwieriger wird, Personen für ein Amt im Verein zu finden, hat sich die Führung des TuS Schnaitten-
bach dazu entschlossen, einen alternativen Weg zu beschreiten, um das Amt des Hauptkassiers zu besetzen, und 
zwar durch einen Aufruf im Schnaittenbach-Aktuell.

Hast Du Zeit und möchtest Du diese sinnvoll ausfüllen? Kennst Du Dich mit Zahlen aus? Möchtest Du Dich gerne im 
Verein engagieren - ehren- oder nebenamtlich? 

Wir suchen einen Hauptkassier (m/w/d) für den TuS Gesamtverein.
Wir suchen keine Spitzenkraft, sondern einen Menschen, der Spaß am Umgang mit Zahlen hat und sich gerne im 
Verein einbringen möchte. Das Amt ist an kein Alter gebunden. Einarbeitungszeit durch die noch im Amt befindliche 
Kassiererin/die Vorstandschaft ist gewährleistet.

Fühlst Du Dich angesprochen oder „berufen“?
Dann nimm bitte Kontakt mit uns auf.
Wir freuen uns auf Dich!
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.

TuS Schnaittenbach e.V.
Gerald Dagner
Telefon 0151/55228086
gerald.dagner@t-online.de

Überprüfung der Grabmäler    
im Friedhof Holzhammer

Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind die Gemeinden als Friedhofsträger verpflichtet, die gemeindlichen Fried-
höfe in einem verkehrssicheren Zustand zu halten. Die Verkehrssicherungspflicht umfasst die Sicherung von Ge-
fahren auf den Wegen und vor Gefahren, die von Gebäuden, Grabdenkmälern und erkennbar gefährdeten Bäumen 
ausgehen.
Die Friedhofsträger müssen daher alljährlich die Standfestigkeit aufgestellter Grabmäler überprüfen (Rüttelprobe).
Die diesjährige Überprüfung im städtischen Friedhof Holzhammer findet statt am

Mittwoch, den 08. Mai 2023, um 14:00 Uhr.

Die Grabnutzungsberechtigten des Friedhofs Holzhammer sollten an der Überprüfung teilnehmen.

Die hierbei festgestellten Mängel sind vom Nutzungsberechtigten umgehend durch einen Fachmann beheben zu 
lassen, da Unfälle, die auf vorhandene Mängel zurückzuführen sind, zu Haftungs- und Schadensersatzansprüchen 
gegen den Eigentümer der Grabstätte führen können.
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Veranstaltungen Mai/Juni 2024

Wochen-
tag Datum Beginn Eventname Veranstaltungs-

ort Veranstalter

Mittwoch 01.05.24 13:00 Maifest
Feuerwehr-
gerätehaus 

Schnaittenbach
FF Schnaittenbach

Mittwoch 01.05.24 09:00 Maifest FF-Gerätehaus 
Holzhammer FF Holzhammer

Mittwoch 01.05.24 14:00 Siedlerfest
Vereinsheim 
Kemnath a. 
Buchberg

Siedlerbund 
Kemnath a. Buchberg

Samstag 04.05.24 18:00 Florianstag FF-Gerätehaus 
Holzhammer FF Holzhammer

Samstag 04.05.24 20:00 Kabarettabend mit  
Claudia Pichler Vitusheim Arbeitskreis 

Heimat und Kultur

Montag 06.05.24 19:00 Monatstreff Gasthof Haas Bund Naturschutz

Dienstag 07.05.24 10:00 Senioren-Aktiv-Treff Vitusheim Pfarrei St. Vitus, 
Senioren-Aktiv-Treff

Mittwoch 08.05.24 Mehrtagesfahrt 
nach Ostfriesland Kath. Frauenbund

Mittwoch 08.05.24 14:00
Ü60-Fahrt der  

Pfarreiengemeinschaft  
Schnaittenbach

Pfarreien St. Vitus 
und St. Margareta

Mittwoch 08.05.24 19:00 Hutzastub`n Altes Rathaus Hutzastub`n

Donnerstag 09.05.24 Vatertagsfeier FF Gerätehaus 
Neuersdorf FF Neuersdorf

Donnerstag 09.05.24 09:30 Vatertagsfeier FF-Haus Kem-
nath a. Buchberg FF Kemnath a. Buchberg

Samstag 11.05.24 07:00 Muttertagsaktion Frauenunion Schnaittenbach

Montag 13.05.24 14:30 Besuch zum Muttertag
PHÖNIX-

Seniorenzentrum 
Evergreen

Frauenunion Schnaittenbach

Dienstag 14.05.24 18:30 Maiandacht am Buch-
berg Nepomukkapelle Kath. Frauenbund

Mittwoch 15.05.24 14:30 Kaffeekranzl Gasthof Saller VdK Schnaittenbach

Freitag 17.05.24 15:00 Sommerfest Kindertagesstätte 
St. Vitus Kindertagesstätte St. Vitus

In unserem Terminkalender sind Veranstaltungen speziell für die „Generation 65 plus“ rot gekennzeichnet.
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Samstag 18.05.24 19:30 Musikantenabend Buchberghütte Heimat- und Volkstumsverein  
"Ehenbachtaler" e. V.

Sonntag 19.05.24 10:00 Gottesdienst,  
anschließend Pfarrfest

Pfarrkirche 
anschl. Vitusheim Pfarrei St. Vitus

Sonntag 19.05.24 10:30 Hilti-Cup TuS 
Sportzentrum

Schnoittnbecka 
Stammtisch e.V.

Montag 20.05.24 09:00 Pfingstritt Kemnath a. 
Buchberg

Haflingerzüchter und 
Pferdefreunde e.V.  

Kemnath a. Buchberg

Dienstag 21.05.24 14:30 Senioren-Stammtisch Vitusheim Pfarrei St. Vitus

Samstag 25.05.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Sonntag 26.05.24 14:00 Kaffeekränzchen Gasthaus 
Hofstüberl

Krieger- und 
Soldatenkameradschaft  
Holzhammer/Neuersdorf

Sonntag 26.05.24 14:00 GEOPARK-Führung
Geo-Park Kaolin-
revier - Ende Dr.-

C.-Eibes-Str.

GEOPARK Bayern-Böhmen 
in Koopertion mit AOVE

Sonntag 26.05.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Donnerstag 30.05.24 05:00 Blumenteppich legen Anwesen 
Gräßmann Obst- und Gartenbauverein

Donnerstag 30.05.24 05:30 Blumenteppich 
am 3. Altar Vitusheim Kath. Frauenbund

Donnerstag 30.05.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Freitag 31.05.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Samstag 01.06.24 Fahrt ins Blaue Kath. Frauenbund

Sonntag 02.06.24 19:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Montag 03.06.24 19:00 Monatstreff Gasthof Haas Bund Naturschutz

Dienstag 04.06.24 10:00 Senioren-Aktiv-Treff Vitusheim Pfarrei St. Vitus, 
Senioren-Aktiv-Treff

Mittwoch 05.06.24 Tagesfahrt 
zur Luisenburg Obst- und Gartenbauverein

Freitag 07.06.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Samstag 08.06.24 20:00 Theateraufführung Buchberghütte Freilichtbühne am Buchberg

Freitag 14.06.24 08:00
Ü60-Fahrt der 

Pfarreiengemeinschaft  
Schnaittenbach

Pfarreien St. Vitus und St. 
Margareta

Freitag 14.06.24 18:00 Vitus-Kirwa Festplatz 
Bachwiesen

Schnoittenbecker 
Kirwaverein e.V.
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Samstag 15.06.24 Tagesfahrt 
nach Passau VdK Schnaittenbach

Samstag 15.06.24 10:00 Vitus-Kirwa Festplatz 
Bachwiesen

Schnoittenbecker 
Kirwaverein e.V.

Samstag 15.06.24 19:30 Musikantenabend Buchberghütte Heimat- und Volkstumsverein  
"Ehenbachtaler" e. V.

Sonntag 16.06.24 10:00 Vitus-Kirwa Festplatz 
Bachwiesen

Schnoittenbecker 
Kirwaverein e.V.

Montag 17.06.24 10:00 Vitus-Kirwa Festplatz 
Bachwiesen

Schnoittenbecker 
Kirwaverein e.V.

Dienstag 18.06.24 14:30 Senioren-Stammtisch Vitusheim Pfarrei St. Vitus

Mittwoch 19.06.24 14:30 Kaffeekranzl Gasthof Saller VdK Schnaittenbach

Samstag 22.06.24 19:00 Johannisfeuer Alter Schuttplatz KLJB Holzhammer-
Neuersdorf

Samstag 22.06.24 19:30 Johannisfeuer An der 
hohen Straße FF Kemnath a. Buchberg

Sonntag 23.06.24 11:00
30 Jahre Kräutergarten 
/ 60 Jahre Obst- und 

Gartenbauverein
Kräutergarten Obst- und Gartenbauverein  

und Stadt Schnaittenbach

Freitag 28.06.24 19:00 Johannisfeuer
Feuerwehr-
gerätehaus 

Schnaittenbach
FF Schnaittenbach

Samstag 29.06.24 Sommerfest Pfadiheim DPSG Schnaittenbach

Samstag 29.06.24 17:00 105-jähriges Jubiläum
St.-Sebastian-

Kapelle Kemnath 
a. Buchberg

Soldaten- und Kriegerverein  
Kemnath a. Buchberg

Sonntag 30.06.24 70-jähriges 
Gründungsfest Vitusheim DPSG Schnaittenbach

Sonntag 30.06.24 09:00 105-jähriges Jubiläum
St.-Sebastian-

Kapelle Kemnath 
a. Buchberg

Soldaten- und Kriegerverein  
Kemnath a. Buchberg
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Fotos vom Faschingsumzug 2024 gesucht
Wer vom diesjährigen Faschingsumzug Bilder zur Verfügung stellen kann, soll sich bitte an Herrn Fritzsche wenden.
Dieser ist unter 09622 702513 oder sascha.fritzsche@schnaittenbach.de zu erreichen.

Es besteht die Möglichkeit, die Bilder über eine Cloud hochzuladen.

Vielen Dank!

BEI UNS SIND SIE BESTENS UMSORGT
Nur noch wenige Pflegeplätze frei!

Als Anbieter von Pflege- und Betreuungsdienstleistungen sind 
wir tagtäglich für pflegebedürftige Menschen da. Individuell 
wohnen und trotzdem sicher aufgehoben: Dafür sorgen unsere 
Mitarbeiter:innen. 

Sie suchen für Ihre Angehörigen eine liebevolle und  
professionelle Pflege? Wir beraten Sie gerne!

Wir bieten Ihnen
• Stationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Demenzpflege

Auf der Loh 8 | 92253 Schnaittenbach | Telefon: 09622 70337 0 
schnaittenbach@korian.de | www.korian.de



Schnaittenbach Aktuell Mai/Juni 202436

Wichtige Adressen und Rufnummern
R

at
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us Stadt Schnaittenbach
Rosenbühlstr. 1
92253 Schnaittenbach

Tel.:  (0 96 22) 70 25-0
Fax: (0 96 22) 70 25-30

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag 
Mittwoch
Donnerstag 
Freitag 
oder nach Vereinbarung

Mail: stadt@schnaittenbach.de
Web: www.schnaittenbach.de

08:00 - 11:30 Uhr & 13:30 - 16:00 Uhr
08:00 - 11:30 Uhr
08:00 - 11:30 Uhr & 13:30 - 17:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr
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Bauhof

Galgenbühlstr. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 35

Kläranlage

Kläranlage Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 39

Naturerlebnisbad und Campingplatz

Badstr. 13, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 17 22
(0 96 22) 70 25-0

Stadt- und Pfarrbücherei

Hauptstr. 13, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 70 37 38

Kräutergarten

Hauptstr. 13, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 70 37 51

Städtische Kindertagesstätte St. Vitus

Jahnstr. 17, 92253 Schnaittenbach Kinderkrippe (0 96 22) 71 90 309
Kindergarten (0 96 22) 61 35

Inklusionsbeauftragter

Michael Stangl T (0171) 38 01 44 7, Mail: stangl.michael@gmx.de

PRÖLS
Raumausstat tung

Polsterarbeiten
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Gardinen

Amberger Strasse 20
92253 Schnaittenbach

Thomas Pröls 
Raumausstattung

Telefon: 0 96 22 - 22 66
Telefax: 0 96 22 - 716 65
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Allgemeinärzte

Gemeinschaftspraxis
Dr. Christian Wolf, Dr. Heinrich Paulus, 
Dr. Andreas Kühnl
Kick-Rasel-Str. 11, 92253 Schnaittenabch

(0 96 22) 24 33

Gemeinschaftspraxis
Dr. Christian Liemer, Rudolf Schowalter
Amberger Str. 18, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 23 61

Zahnärzte

Dr. Margit Amode-Strobl
Hauptstr. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 63 00

Dr. Thomas Maier
Amberger Str. 19, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 36 30

N
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Apotheken-Notdiensteinteilung

116 117 www.apotheken.de

Elterntelefon
Montag und Mittwoch  09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr (08 00) 1 11 05 50

Feuerwehr Einsatzzentrale Giftnotruf Nürnberg

112 (09 11) 3 98 24 51

Notfall-Seelsorge

diakon.bublitz@asamnet.de (01 71) 4 35 19 31

Telefonseelsorge Weiden/Nordoberpfalz (0800) 111 01 11 oder (0800) 111 02 22

Notruf für Kinder und Jugendliche Polizei

(08 00) 5 45 86 68 110

Rettungsdienst Telekom Störungsdienst

112 (08 00) 3 30 20 00

Wasserwerk Störungsdienst

Schnaittenbach, Demenricht, Sitzambuch,
Holzhammer, Neuersdorf (01 51) 15 13 89 80

Mertenberg, Kemnath a. Buchberg,
Döswitz, Trichenricht

Bereitschaftsdiensthandy Wasserwart
(01 51) 12 10 56 07

Götzendorf:
Wasserwart Stadt Nabburg, Erwin Lobinger
Wasserwart Gemeinde Schmidgaden, Markus Ries
Wasserwart Stadt Schnaittenbach, 
Bernhard Lautenschlager

(0170) 31 29 879
(0151) 23 30 01 58
(0151) 15 13 89 80

Zahnärztlicher Notdienst

www.zbv-opf.de (09 41) 5 98 79 23
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Wichtige Adressen und Rufnummern
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Betriebsarzt

Dr. Peter Pröls
Amberger Str. 20 a, 92253 Schnaittenbach 09622 / 70 31 34

Homöopathie

Dr. Elisabeth Nagler
Hauptstr. 9, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 70 42 06

Massagepraxis – Krankengymnastik

Alfred Birner
Sitzambuch 13, 92253 Schnaittenbach (0 96 04) 90 94 45

Reinhard Gebel
Am Scherhübel 1, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 63 63

Judith Habrich
Amberger Str. 29 a, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 62 68

Elke Lorenz
Lindenstraße 28, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 70 34 34

Medizinische Fusspflege

Sabine Lorenz
Dr.-Georg-Stauber-Str. 4, 92253 Schnaittenbach

(0172) 856 389 4
(09622) 719 656 1

Podologie

Susanne Schallmo
Dr.-Carl-Eibes-Str. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 7 05 60 85

Kosmetische Fusspflege
Sandra Fritzsche-Struck
Bachwiesen 36, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 60 64 814
(0172) 9 73 38 76

Apotheke

Amberger Str. 9, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 23 59

Pflegedienste

Sozialstation „Caritas“
Marienstr. 2, 92242 Hirschau (0 96 22) 22 45

Wohn- und Pflegeheim

„Evergreen“
Auf der Loh 8, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 7 03 37-0

Ortsheimatpflegerin

Inge Lassmann (0 96 22) 7 17 15-0, Mail: w_lassmann@yahoo.de
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Öffnungszeiten Wertstoffhof
Winterzeit

Montag    09:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Samstag  09:00 – 12:00 Uhr

Sommerzeit

Montag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  15:00 – 18:00  Uhr
Samstag  09:00 – 12:00  Uhr

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt der Stadt Schnaittenbach abgegeben:

1 Schlüsselbund mit roter Schlüsseltasche
1 Stepphut
1 Fahrrad
1 Geldbetrag

Hirschau ● Georg-Schiffer-Straße 4
24 Std.  09622 – 704 330 5

Kugelplatz 7 ● Sulzbach-Rosenberg
24 Std.  09661 – 813 624 0

Amberg und im gesamten Landkreis
24 Std.  09621 – 650 992 5

www.ms-bestattungen.de ● Mit eigenem Gedenkportal für Verstorbene
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Tel.  (09622) 70 25-0
Fax  (09622) 70 25-30
Mail stadt@schnaittenbach.de

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen 
zu SCHNAITTENBACH AKTUELL?

Interessiert?
QR-Code scannen. 

karriere@akw-kaolin.com | https://blog.quarzwerke.de

STARTE MIT UNS IN EINE SPANNENDE  
AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT!
Wir, die Amberger Kaolinwerke, haben Jobs mit Charakter 
und suchen dich! Für deine Ausbildung bei uns im Team gibt 
es starke Gründe. Erfahre mehr über das Unternehmen, die 
vielseitigen Endprodukte und unsere Ausbildungsberufe. 

TOP AUSBILDUNG

VORANKOMMEN

JOBS FOR FUTURE

COOLES TEAM

GUTE KOHLE

ERFOLGREICH  
IM MARKT

• Industriemechaniker
• Industriekaufmann •  Elektroniker Betriebstechnik

•  Technischer Produktdesigner

• Verfahrensmechaniker • IT-Fachinformatiker
• Mechatroniker 

IN WELCHEM AUSBILDUNGSBERUF (M/W/D)  
STARTEST DU DURCH?

VERSETZEN?BergeDU WILLST

VERFAHRENSMECHANIKER (M/W/D)

#deineakw

ZEIG ES ALLEN!


